
OCULEUM – Privatpraxis für Augenheilkunde 
 
Tel.   (0451) 583 699 76   |   Ratzeburger Allee 14 ∙ B   |   23564 Lübeck  

 
 

 

1 

Stand 06/2023 

 

Die Zonulafasern und der Strahlenkörper 
Zonulafasern und Strahlenkörper: Die verborgenen Helden 

hinter der Augenlinse 
 

 

Die Zonulafasern, auch bekannt als Zonula ciliaris, sind eine wichtige Struktur im 

Auge, die die Linse mit dem Ziliarkörper verbindet. Sie dienen der zirkulären 

Aufhängung der Linse und ermöglichen es, dass die Linse ihre Form und Brechkraft 

verändert, um die Fokussierung und Akkommodation zu steuern. Der Ziliarmuskel, 

der Teil des Ziliarkörpers ist, spielt dabei eine entscheidende Rolle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Zonulafasern sind Bänder aus faserigem Gewebe, die von der Linsenkapsel 

ausgehen und mit dem Ziliarkörper verbunden sind. Sie halten die Linse an ihrem 

Platz und ermöglichen gleichzeitig ihre Bewegung. Durch die Kontraktion und 

Entspannung des Ziliarmuskels können die Zonulafasern die Spannung auf die Linse 

ändern, was wiederum die Form und die Brechkraft der Linse beeinflusst. Bei 

entspanntem Ziliarmuskel sind die Zonulafasern locker, was die Linse flacher macht 

und die Brechkraft verringert. Bei kontrahiertem Ziliarmuskel werden die 

Zonulafasern gespannt und ziehen an der Linse, was sie runder und dicker macht, um 

eine stärkere Brechung zu ermöglichen. 

 

Der Ziliarkörper, zu dem der Ziliarmuskel gehört, hat neben seiner Funktion bei der 

Akkommodation auch eine weitere wichtige Aufgabe. Er ist für die Produktion von 

Kammerwasser verantwortlich. Kammerwasser ist eine klare Flüssigkeit, die den 
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Raum zwischen der Linse und der Hornhaut ausfüllt. Es wird kontinuierlich produziert 

und abgeführt und spielt eine entscheidende Rolle bei der Aufrechterhaltung des 

Augeninnendrucks. Ein Ungleichgewicht in der Produktion und dem Abfluss von 

Kammerwasser kann zu Veränderungen des Augendrucks führen und das Risiko 

einer Erkrankung namens Glaukom erhöhen. 

 

Das Glaukom, auch als grüner Star bekannt, ist eine Erkrankung, bei der der 

Augendruck erhöht ist und den Sehnerv schädigen kann. Der Ziliarkörper ist an der 

Regulation des Augendrucks beteiligt, da er das Kammerwasser produziert. Wenn 

der Abfluss des Kammerwassers gestört ist oder die Produktion erhöht ist, kann der 

Augendruck ansteigen und den Sehnerv schädigen. Das Glaukom ist eine ernsthafte 

Erkrankung, die unbehandelt zu einem irreversiblen Sehverlust führen kann. Daher 

ist eine regelmäßige Überwachung des Augendrucks und eine frühzeitige Behandlung 

wichtig, um mögliche Schäden zu verhindern. 

 

Zusammenfassend sind die Zonulafasern und der Ziliarkörper entscheidende 

Komponenten des Auges, die für die Fokussierung und Akkommodation der Linse 

verantwortlich sind. Die Zonulafasern ermöglichen es der Linse, ihre Form zu 

verändern, während der Ziliarmuskel durch die Kontraktion und Entspannung der 

Zonulafasern die Linse steuert. Der Ziliarkörper spielt auch eine Rolle bei der 

Produktion von Kammerwasser und der Regulierung des Augendrucks. Ein 

Verständnis der Funktion und Bedeutung dieser Strukturen ist wichtig, um 

Augenerkrankungen wie Glaukom frühzeitig zu erkennen und zu behandeln. Eine 

regelmäßige Augenuntersuchung und eine gute Augengesundheit sind entscheidend, 

um die Funktion und das Sehvermögen des Auges zu erhalten. 


